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GIOVANNETTI

MAXIMUM

Das karte Zeitalter:

Der kalte Krieg I Der kalte Friede!
Sedli

Kleines Greuelchen

Das einzige nicht umstrittene
Traktandum der Pariser Auhenministerkonfe-
renz: die Aenderung der offiziellen
Bezeichnung Sowjetrufjlands in Njet-Nam!

(Njet russ. Nein!) B.

Sommerung

In die Höhe treibt mit Fleih
Man im Sommer Kuh und Geih.
Und wir Menschen tun desgleichen,
Um Erholung zu erreichen.
Doch wir rupfen nicht wie diese
Futter einfach von der Wiese.
Nur die Luft, die würzig schmeckt,
Kann beziehen man direkt.
Auch den Augen ist's gegeben,
Sich in Schönheit auszuleben.
Alles andre, was wir lieben,
Muh man durch den Magen schieben.
Stärkung braucht nichf nur der Bauch,
Unterhaltung will man auch.
Ohne Kunst wär's Leben trocken,
Selbst die Kuh schätzt ihre Glocken.
Und im Glanz der Abendröte
Bläst der Hirt verträumt die Flöte.

Nuba

Sein Kampf

Entschleiere nie das Bild zu «Sais»,
Weil der Verleumdungs-§ gleich da is!

Sedli

Aufschnitt

«Irni Tochter hät welewäg vill
Bewunderer?» Frau Grandig: «Jo dän-
kedsi, si cha di meischfe Vorhäng mit
irne Verlobigsring ufhänke.» A. K.

Alex Imboden
Bern

Neuengaase 17 Telefon 21693
Nähe Café Ryffli-Bar

An Ier ponr les gourmets!

Walliser Keller Bern
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